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„O glücklich, wer ein Herz gefunden,
das nur in Liebe denkt und sinnt.
Und mit der Liebe treu verbunden,
sein schön’res Leben erst beginnt.“

Hoffmann von Fallersleben

In dieser Ausgabe feiern wir die Liebe. 
Die Liebe zwischen zwei Menschen, die 
zueinander gefunden haben und ihre 
Liebe in einer ganz persönlichen kirchli-
chen Trauung unter den Segen Gottes 
stellen möchten. Das Ja-Wort vor Gott ist 
nicht mehr wie in früheren Zeiten obliga-
torisch: Aber fehlt dann nicht etwas für 
das, was vor einem liegt? Unsere Auto-
rinnen und Autoren meinen: ja, es fehlt 
etwas. Lesen Sie die Andacht auf der 
nächsten Seite und den plattdeutschen 
Text auf Seite 17. Und wenn sie über 
eine kirchliche Trauung nachdenken 

oder ihre Liebe segnen lassen wollen, 
lesen Sie die Seiten 6 bis 9. 

Liebe hat auch etwas mit Liebling zu 
tun. Wir setzen unsere Serie „Lieb-
lingspersonen aus der Bibel“ mit einem 
Beitrag von Pastor Steffen von Blum-
röder fort. Wer seine Lieblingsperson ist,  
erfahren sie auf Seite 29. 

In diesem Frühjahr werden in den drei 
Gemeinden unseres Kirchspiels 54 junge 
Menschen konfirmiert. Die Namen lesen 
Sie auf den Seiten 34 und 35. 

Informationen aus den Gemeinden 
Paulus und St. Johannis sind ab Seite 12 
und Seite 16 und 28, aus Lamberti ab 
Seite 30 zu finden. 

Es gibt noch viel mehr zu lesen in die-
sem Kirchspielbrief Ausgabe 10. Viel 
Spaß dabei und geben Sie stets gut auf 
sich Acht. gaw
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Wir sitzen gemeinsam im Garten und 
genießen die ersten warmen Sonnen-
strahlen. Nach der ersten Tasse Kaffee 
kommen wir schnell zum Thema: Die 
beiden, die mich eingeladen haben, wol-
len heiraten. Vor den Traualtar treten, 
wie es so schön heißt, so richtig mit al-
lem Drum und Dran. Erst einmal nicht 
ungewöhnlich. Sie wissen, was sie an-
einander haben. Sie haben Höhen und 
Tiefen miteinander durchgestanden. Das 
Eigenheim ist gebaut, in Ostfriesland 
nicht ungewöhnlich. Ja, die Kinder sind 
längst groß, das Haus ist schon mal um-
und angebaut. Es könnte eigentlich alles 
so weiterlaufen wie bisher. 

Aber da war doch noch etwas. Etwas, 
was die beiden nicht losgelassen hat. Da 
war immer wieder der Gedanke: Es fehlt 
noch etwas. Da ist noch ein Wunsch, der 
ist bisher nicht in Erfüllung gegangen. 
Und manchmal braucht es dann einen 
Anlass, um endlich nachzuholen, was 
einem noch auf der Seele liegt. Hier war 
es so, dass einer der beiden sehr krank 
geworden ist. Als diese Krise überstan-
den war, kam der Heiratsantrag. So rich-

tig romantisch bei einem schönen Essen. 
Noch einmal heiraten. Vor den Traualtar 
treten ... ja, zwanzig Jahre nach der stan-
desamtlichen Trauung. Eine ganz be-
wusste Entscheidung, die viel ausdrückt: 
Wir haben manches ausgestanden, was 
nicht einfach war. Und wir haben zusam-
mengehalten - mit Gottes Hilfe.

Die Liebe zu zweit und mit anderen zu 
feiern. Gottes Kraft spürbar werden zu 
lassen. Den gemeinsamen Weg mit Hö-
hen und Tiefen zu würdigen. Sich für die 
Zukunft rüsten zu lassen. All das sind 
Gründe, einfach zu heiraten. Egal in wel-
chem Alter. So wie dieses Paar. Einfach 
mal machen. In diesem Kirchspielbrief 
wird von der Aktion rund um den 
26.06.26 noch die Rede sein, in der sich 
Menschen hier bei uns ohne große Um-
stände segnen lassen oder kirchlich hei-
raten können. 
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Von Pastorin Theda Frerichs

Die 
Liebe
feiern

(Fortsetzung auf Seite 4)



Die beiden, die ich begleiten durfte, 
haben sich ihren Trauspruch selbst aus-
gesucht. Er lautet: „Euer Herz soll sich 
freuen und eure Freude soll niemand 
von euch nehmen!“ (Johannes 16,22). 
Jesus hat diese Worte zu seinen Jüngern 
gesagt, als nicht alles Friede, Freude, 
Eierkuchen war. Er hat es ihnen gesagt, 
als sie in einer tiefen Krise steckten und 
das spricht er auch offen an. Jesus be-
nennt diese Situation und niemand muss 
sich verstecken mit seinen Gefühlen, 

wenn das Leben nicht so läuft, wie man 
es sich gewünscht hat. 

Ich bin gespannt, wer sich im Juni auf 
den Weg macht und „einfach heiratet“. 
Euch allen sei gesagt: Freut euch! Freu-
dig durch die Krise hindurch. Freude 
selbst in Traurigkeit. Freut euch! Das ist 
Grund genug, sich segnen zu lassen und 
sich diese tiefe Freude von Gott abzuho-
len. Und niemand soll und niemand kann 
Euch diese Freude wieder wegnehmen. 
Sie ist von Gott für Euch. 
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Tauffest 
am Badesee

Strahlender Sonnenschein, im Blick das 
glitzernde Wasser, Kinder spielen im 
Sand und die Tauffamilie mit den Täuflin-
gen steht beim Taufen im See. Dazu Mu-
sik und ganz viel gute Laune. Kann man 
ein Tauffest noch schöner begehen?

Wir laden alle, die sich selbst oder ihr 
Kind taufen lassen und aus diesem Tag 
etwas ganz besonderes machen wollen, 
ganz herzlich ein am Sonntag, 7. Juni, 
11:00 Uhr, zum Tauffest am Badesee 
Tannenhausen. Das Tauffest wird von 
den Pastoren und Pastorinnen im Kirch-
spiel Aurich in Zusammenarbeit mit der 
Wallster Lukasgemeinde geplant und 
gefeiert. 

Anmeldung und Informationen im Ge-
meindebüro Lamberti unter Telefon 
04941 2239. Sie dürfen auch gern direkt 
bei Ihrem Pastor oder Ihrer Pastorin an-
rufen.

Andachten an
„wunden Orten“

„Wunde Orte“‘ suchen wir in diesem 
Jahr wieder in der Passionszeit gemein-
sam mit dem Kirchengemeindeverband 
Aurich in unserer Stadt auf. 

„Wund“  bedeutet, dass eine Wunde 
offen ist, dass eine tiefe Verwundung 
vorliegt, die schmerzt. Im übertragenen 
Sinne sprechen wir auch von wund, 
wenn jemand innerlich sehr leidet oder 
tief getroffen ist. Wir suchen Orte auf, 
die ihre Passions-Geschichte haben, wo 
Menschen gelitten oder andere verletzt 
haben. Aber wir sind in diesem Jahr auch 
dort, wo Menschen aufbrechen, um 
Wunden zu verbinden und Verletzungen 
zu heilen. Wir laden Sie in der Passions-
zeit ein (Termine rechts), sich mit uns an 
wunden Orten in unserer Stadt zu tref-
fen, eine kurze Andacht zu feiern und zu 
hören und zu erleben, was diese wunden 
Orte uns heute noch zu sagen haben.  





Eine kirchliche Trauung darf sich richtig 
anfühlen. Deshalb gestalten wir Trauun-
gen im Kirchspiel Aurich so individuell 
wie möglich. In persönlichen Gesprächen 
nehmen wir uns Zeit, Paare kennenzuler-

nen, zuzuhören und gemeinsam zu über-
legen, wie ihre Trauung aussehen kann.

Dabei geht es um Fragen wie:
Wer seid ihr als Paar? Was ist euch wich-
tig? Welcher Ort passt zu euch? Welche 
Musik wünscht ihr euch? Und welche 
Rolle spielt der Glaube in eurem gemein-
samen Leben? Es gibt Raum für Wün-
sche, Fragen und auch für Zweifel.

Kirchliche Trauungen sind bei uns an 
vielen Orten möglich: in einer unserer 
schönen und atmosphärischen Kirchen, 
im eigenen Garten, unter freiem Himmel, 
oder an einem anderen Ort, der mit eu-
rer gemeinsamen Geschichte verbunden 
ist. Gemeinsam schauen wir, was um-
setzbar ist, und entwickeln eine Form, 
die zu euch passt.

Musik, Worte, Rituale und Atmosphäre 
werden miteinander abgestimmt. Uns ist 
wichtig, eure gemeinsame Geschichte zu 
feiern und euch den Segen Gottes für 
euren weiteren Weg zuzusprechen.

Wir freuen uns darauf, eure Liebe in 
einer ganz persönlichen kirchlichen Trau-
ung zu feiern. Dafür gibt es in diesem 
Jahr auch ein ganz besonderes Datum. 
Lesen sie mehr darüber auf den folgen-
den Seiten. Taalke von Blumröder

Die Liebe feiern
Kirchlich heiraten im Kirchspiel Aurich
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Eine Möglichkeit, eure Liebe auf ganz 
besondere Art und Weise mit dem Segen 
Gottes auszustatten, gibt es am 
26.6.2026 in der Lambertikirche Aurich. 

Nicht jede Liebesgeschichte passt in ein 
festes Schema. Manche Paare sind seit 
vielen Jahren verheiratet, andere leben 

lange zusammen, wieder andere haben 
nie den richtigen Anlass oder Moment 
für eine kirchliche Feier gefunden. Und 
manchmal entsteht einfach der Wunsch 
nach einem Segen - für das, was gemein-
sam gewachsen ist, und für das, was vor 
einem liegt.

Mit Gottes Segen
„einfach heiraten“ am 26.6.26 in der Lambertikirche



Am 26. Juni 2026 lädt der Kirchenkreis 
Aurich in die Lambertikirche Aurich ein, 
zu „einfach heiraten“. An diesem Tag 
können Paare ihre Liebe segnen lassen 
oder kirchlich heiraten - ohne lange Vor-
bereitung und auch spontan.

Ein Team aus Pastorinnen und Pastoren 
nimmt sich Zeit für ein persönliches Ge-
spräch. Gemeinsam wird ein Bibelwort 
ausgewählt, Musik begleitet die Feier. 
Die Gestaltung ist bewusst einfach gehal-
ten und gleichzeitig würdevoll. Im Mittel-
punkt stehen das Paar und der Segen für 
den gemeinsamen Lebensweg. 

Wir freuen uns auf Paare, die standes-
amtlich verheiratet sind und sich einen 
kirchlichen Segen wünschen.

Wir freuen uns auf Paare, die kirchlich 
verheiratet sind und diesen Moment neu 
oder zu einem Jubiläum feiern möchten.

Und wir freuen uns auf Paare, die nicht 
verheiratet sind und ihre Beziehung seg-
nen lassen möchten.

Wer an diesem Tag eine kirchliche Trau-
ung wünscht und bei dem mindestens 
eine Person evangelisch ist, bringt bitte 
die standesamtliche Trauurkunde mit. 
Dann kann die Trauung auch offiziell in 
die Kirchenbücher eingetragen werden. 
Wenn Ihr Euch einen Segen wünscht, 
weil er gerade jetzt für Euch als Paar 
wichtig ist, oder wenn Ihr nicht evange-
lisch seid, freuen wir uns genauso.

Weitere Informationen findet ihr auf 
der Internetseite einfachheiraten.info/
lambertikirche-aurich.

Taalke von Blumröder



Einfach heiraten bedeutet
einfach Segen empfangen.

Es ist eine Zeit nur für euch,
um eure Liebe zu feiern.
Ein besonderer Moment:

ein Fest, würdevoll, mit Gottes Segen.
Einfach und ohne lange Vorbereitungen.

Ihr könnt euch segnen lassen.
Seid willkommen!



Am Sonntag, 26. April, findet in der 
Lambertikirche um 17:00 Uhr das dies-
jährige Frühlingskonzert des Ostfriesi-
schen Kammerorchesters statt. Mit Wer-
ken aus dem Barock, der Romantik, so-
wie einem Werk des Bremer Komponis-
ten Ingo Höricht wird dabei stilistisch 
ganz unterschiedliche Musik zu erleben 
sein. 

Der Bremer Ingo Höricht ist in Nord-
deutschland vor allem durch seine En-
sembles „Mellow Melange“ und „Schné 
Ensemble“ bekannt, mit welchen er nicht 
nur im Festival „Musikalischer Sommer 
in Ostfriesland“ regelmäßig zu erleben 
ist. Mit „Mellow Melange“ entstand im 
Jahre 2006 auch eine Schauspielmusik zu 
Graham Greenes „Orient Express“, aus 
welcher im Frühlingskonzert die 
„Ouvertüre“ erklingen wird. 

Mit dem 5. Brandenburgischen Konzert 
von Johann Sebastian Bach knüpft das 
Ostfriesische Kammerorchester dann an 
das letztjährige Frühlingskonzert an, in 
welchem ausschließlich Bach’sche Kom-
positionen zu hören waren. Solisten sind 
Galina Roreck, Violine, Ralf Tischer, 
Querflöte, und Reinhard Böhlen am 
Cembalo. 

Zum Abschluss des Konzertes, welches 
der Auricher Musiker Christoph Otto 
Beyer leitet, wird die 7-sätzige, romanti-

sche Streichersuite „Idyll“ des jungen 
Leos Janaček erklingen. 

Galina Roreck studierte in Hamburg bei 
Mark Lubotsky und Nelly Söregi. Außer-
dem absolvierte sie ein Barockgeigenstu-
dium bei Thomas Pietsch in Bremen. Als 
Konzertmeisterin spielt sie unter ande-
rem beim Ensemble Hansebarock und 
Historisch_21. Zusammen mit den Ba-
rockorchestern Elbipolis und Barockwerk 
Hamburg hat sie auch bei CD- und Rund-
funkaufnahmen mitgewirkt. Lange in 
Hamburg lebend, ist sie seit 2021 in Leer 
zuhause, und arbeitet dort an der Kreis-
musikschule in den Fächern Violine, Vio-
la, Ensemble und als Fachbereichsleiterin 
der Streicher. 

Ralf Tischer studierte Querflöte an der 
Robert-Schumann-Hochschule in Düssel-
dorf sowie Traversflöte in Bremen bei 
Marten Root. In Meisterkursen, etwa bei 
Konrad Hünteler, bildete er sich fort und 
konzertiert mit moderner als auch mit 
historischer Flöte im norddeutschen 
Raum. An der Kreismusikschule Aurich-
Norden ist Ralf Tischer seit vielen Jahren 
als Lehrkraft tätig und wirkt gelegentlich 
auch bei Sinfoniekonzerten des Ostfriesi-
schen Kammerorchesters mit. 

Reinhard Böhlen aus Berumbur bei 
Norden ist dem Ostfriesischen Kammer-
orchester ebenfalls seit Jahrzehnten ver-
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Ganz unterschiedliche Musik
Frühlingskonzert des Ostfriesischen Kammerorchesters



bunden. Seit seiner Ju-
gend ist Reinhard Böh-
len fasziniert von der 
Musik des 17. und 18. 
Jahrhunderts und insbe-
sondere von histori-
schen Tasteninstrumen-
ten. Erster Cembaloun-
terricht erfolgte im Alter 
von 16 Jahren bei Barba-
ra Witte, zur gleichen 
Zeit erhielt er entschei-
dende Impulse durch Gustav Leonhardt. 
Sein Wegbereiter für die „Kunst des 
Cembalospiels" war, und ist es bis heute, 
Bob van Asperen. Reinhard Böhlen spielt 
solistisch sowie in verschiedenen 
Ensembles und Kammerorchestern 
unterschiedlicher Besetzungen. Er spielt 

zudem als Organist an verschiedenen 
historischen Orgeln Ostfrieslands, 
insbesondere an der Arp Schnitger Orgel 
in Norden. Sein besonderes Interesse gilt 
neben dem Werk Johann Sebastian 
Bachs auch der Cembalo- und 
Orgelmusik des 17. Jahrhunderts.
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Galina RoreckRalf Tischer

Reinhard Böhlen



Kinderfreizeit
Wir laden ein zur Kinderfreizeit im Pau-

lusgarten von Donnerstag, 9. Juli, bis 
Sonntag, 12. Juli. Wir treffen uns um 
11:00 Uhr und gestalten den Tag mit 
Spielen, Werkeln, Basteln und Kochen 
auf dem offenen Feuer in der Jurte. Kos-
tenbeitrag: 40 Euro. Anmeldungen an Pn. 
Heike Musolf, Telefon 0151 64301070.

Konfirmation
Am Sonntag Jubilate, 26. April, 10:00 

Uhr, werden in einem festlichen Gottes-
dienst in der Pauluskirche Sonka Bram-
mer, Emma Gerdes, Julius Hohmeier und 
Neele Kreutzburg konfirmiert. Am Frei-
tag, 24. April, 18:00 Uhr, feiern wir ge-
meinsam den Abendmahlsgottesdienst.

Tauffest am Badesee
Sonne, Wind, der Blick auf das glitzern-

de Wasser und beim Taufakt hinein in 
das klare Wasser des Tannenhausener 
Badesees. Wir laden Sie ein zur Taufe an 
einem ganz besonderen Ort, zu einem 
fröhlichen Gottesdienst mit toller Musik 
und Gemeinschaft. Termin: Sonntag, 7. 
Juni, 11:00 Uhr, Badesee in Tannenhau-
sen. Mehr Infos auf Seite 4.

Teenachmittag für Senioren
Wir laden herzlich ein zur Teetafel im 

Gemeindehaus für unsere Senioren am 
Mittwoch, 29. April, von 15:00 bis 17:00 
Uhr. Anmeldungen bitte bis Montag vor 
dem Termin an Grete Dettmers, 04941 
10192.
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Suchst du noch einen Neujahrsvorsatz? 
Möchtest du dazu beitragen, dass die 
Welt ein Stück gerechter wird? Dann 
komm zu uns in den Kielraum.  Wir 
brauchen genau dich und dein 
ehrenamtliches Engagement.

Wir begleiten Schwangere, deren Part-
ner und Eltern mit Kleinstkindern. Hier 
erfahren Eltern in Theorie und Praxis, 
wie sie bereits in der Schwangerschaft 
bewusst Bindung zu ihrem Kind aufneh-
men, mit Beziehungskonflikten umgehen 
und Alltagsprobleme bewältigen können. 

Der Bedarf ist hoch und Sylva Hiero-
nimus, unsere pädagogische Fachkraft, 
hat alle Hände voll zu tun und braucht 
dringend empathische Unterstützung. 

Was kannst du tun? Bereitest du gerne 
kleine Snacks vor oder kochst du gerne 
Kaffee?   Magst du gerne Trubel um dich 
herum? Komm zu uns ins Elterncafé, 
immer donnerstags, am Vormittag von 
10:00 bis 12:00 Uhr, am Nachmittag von 
14:30 bis 16:30 Uhr.                                                                                                         

Oder:  Besitzt du ein Auto und hast du 
hin und wieder Zeit, unsere Mütter in 
den Kielraum zu fahren? Sei du unser 
mobiler Dienst und gib durch deinen 

Einsatz Müttern eine Chance, an unse-
rem Beratungsangebot teilzunehmen.

Oder: Singst du gerne und kennst 
Kinderreime und Fingerspiele für die 
Kleinsten? Biete bei uns einen Kurs an 
und freu dich auf die glücklichen 
Gesichter der Mamas und die 
strahlenden Augen unserer Babys. 

Oder: Du liebst Gartenarbeit? Unser 
kleines Gärtchen braucht vom Frühjahr 
bis zum Herbst ein bisschen Pflege. Hier 
kannst du dich austoben, gerne auch nur 
in einer einmaligen Aktion. 

Oder: Es ist nichts für dich dabei? Du 
hast andere Talente? Im Kielraum kannst 
du sie einbringen. Es gibt in unterschied-
lichen Bereichen viel zu tun. Wir freuen 
uns auf dich.      

Und was hast du davon? Kielraum lebt 
von unterschiedlichen Persönlichkeiten 
und Perspektiven. Menschen verbinden 
sich, wachsen an ihren Aufgaben und 
bewegen gemeinsam etwas. Du arbeitest 
im Team und wirst Teil eines tollen 
Pilotprojektes mit ganz viel Herz. Du 
setzt deine freie Zeit sinnvoll ein und 
gehst mit einem guten Gefühl nach 
Hause. Du trägst wesentlich dazu bei, 
dass die Welt für Kinder ein bisschen 
gerechter wird.

Bist du neugierig geworden? Dann ruf 
uns an, schreibe uns eine Mail oder 
WhatsApp-Nachricht: Sylvia Hieronimus,  
Telefon 01520 8970007, oder E-Mail an  
s.hieronimus@kielraum.org.

Du findest uns in Aurich im Lerchenweg 
14, im ehemaligen Pfarrhaus der Paulus-
gemeinde.
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Kinderkathedrale: Geschichten aus der Wüste
Auch 2026 wird die Pauluskirche 14 Tage lang zur Kinderkathedrale. Dort können 

Kinder auf ihre Weise mit allen Sinnen die biblische Botschaft verstehen und erfah-
ren. Im Mittelpunkt stehen dieses Mal biblische Geschichten, die in der Wüste spie-
len. Das sind ganz schön viele Geschichten aus dem Alten Testament:  Abraham, 
Jakob, Mose …, aber auch Jesusgeschichten. Natürlich werden wir in einem Raum 
eine flirrend heiße Wüste haben und in einem anderen eine Wüstennacht mit Ge-
schichten am Feuer erleben. Aber auch Versuchung, Not, Errettung sowie der Zau-
ber einer Oase werden erlebbar sein.

Vormittags laden wir Grundschul- und Förderschulklassen ein, am Nachmittag 
Gruppen und Kreise für kleine und große Menschen aus den Kirchengemeinden. 
Wie wir letztes Mal gelernt haben, erkunden auch Erwachsene sehr gern und mit 
Gewinn die Kinderkathedrale.

Kathedralenzeit: Ostermontag,  6. April, bis Dienstag, 21. April.
Informationen bei Pn. Heike Musolf, Telefon 0151 64301070, und auf der Home-

page: https://kinderkathedrale-aurich.wir-e.de/aktuelles.
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Wir gratulieren den 

„Geburtstagskindern“!

Bis zum 31. Mai 2026 werden, 

so Gott will, 80 Jahre und älter…

07.03.1940 Mariechen Wilts

08.03.1941 Andrej Konrat

13.03.1938 Rudolf Janssen

04.04.1946 Hermann Gerdes

10.04.1941 Suzanne Janssen

20.04.1936 Gretchen Arends

30.04.1931 Günther Kommoss

15.05.1939 Friedrich Dirk Gerdes

21.05.1936 Anton Janssen

Ihr Name fehlt? 
Dann haben Sie das Formular zum Datenschutz noch nicht ausgefüllt. Wir veröffentlichen persönliche 
Daten nur noch mit schriftlicher Genehmigung. Wenn Sie künftig im Kirchspielbrief erscheinen wollen, 
melden Sie sich bitte bei Pastorin Heike Musolf unter 0151 64301070.
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Zum 14. Januar diesen Jahres ist Elke 
Tjards, 61, in den Kirchenvorstand Sand-
horst als Nachfolgerin von Kerstin Tschö-
ke berufen worden. Elke arbeitet derzeit 
als pädagogische Mitarbeiterin in der 
Astrid-Lindgren-Schule in Moordorf.

Wir haben Elke als Mitarbeiterin im 
Spielkreis als Vertretung in Elternzeit 
kennen  und schätzen gelernt. Von An-
fang an war sie mit ihrer Familie bei der 
„Kirche kunterbunt“ dabei, wo wir von 
ihrer Kreativität, ihren pädagogischen 
Fähigkeiten und ihrer Neugier auf Men-
schen profitieren. 

In unserer Kirchengemeinde will sie 
sich besonders für die Kinder- und Ju-
gendarbeit, aber auch generationen-
übergreifende Projekte einsetzen. Sie 
möchte Familien etwas Gutes tun und 
neue Wege ausprobieren.

Herzlich willkommen, liebe Elke! Wir 
freuen uns auf die weitere Zusammenar-
beit mit dir.                          Theda Frerichs
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Neues Mitglied im Kirchenvorstand

Willkommen im KV St. Johannis: von links Pastorin Theda Frerichs, Elke Tjards und Lektor Gerhold 
Heinze       Foto: Ingo Frerichs



De leste Weken weren för Rieke un Jörg de bitlang grootste un mooiste Dagen in 
hör Leven. Se hebben sük dat ,Ja-Woord' geven. An en Saterdagvörmiddag sünd se 
al mit hör Trootügen, hör Ollen un engste Familie un Frünnen in 't grote Troozim-
mer van 't Standesamt troot worden. De frünnelke Standesbeamte harr en en plä-
serelk Anspraak hollen, all Urkunnen kuntrolleert un dat Bruutpaar verklaart, wat 
nu up de beiden tokomen sull. Up de Fraag van de Standesbeamte, of se willig we-
ren, in Tokunft Hand in Hand mitnanner up een Padd to gahn, beid mit en 
düdelk ,Ja' antwoordt harren, weren se nu ,amtlich' as Mann un Froo. Dat Tuusken 
van de Ringen, so weer dat al mit de Standesbamte ofproot, sull erst de komende 
Saterdag in de Sandhörster Johnanis-Kark oflopen.

In 't Portaal begröttde an de komende Saterdag al Froo Pastorin Frerichs Rieke 
un Jörg an de grode Ingangsdöör un nehm hör unner de Klang van d' Örgel mit in de 
mooi gesmückte Kark. Daar wachtden al heel vööl Minsken ut Familie, Nabers un 
Frünnen, de all van hör Platzen upstunnen, bit Rieke un Jörg sük up de beid besün-
ner mooi Stohlen för de Altaar daalaten harren. Froo Pastorin Frerichs verklaarde all 
Karkengasten, dat sük dat Bruudpaar en Gottesdeenst up Plattdüütsk wünskt harr, 
un se gegröttde dat Bruudpaar mit de Woorden: "För jo beiden steiht vandaag de 
Karkendöör ut en besünner Grund heel wied open!" Se nehm denn de Psalm 103, 1 
– 8 as Begröten. In de körte Predigttext na Korth. 13, V. 13, "De Gloov, dat Hopen 
un de Leevde, de hebben Bestand. Ja, disse dree; de grootste aver van hör allen, dat 
is un bifft de Leevde!"

Daarna gung se up de Levenspaden van Rieke un Jörg in, ehrdat se mit de Woor-
den "Jesus seggt, ik bün bi jo all Daag, bit an d' Enn van de Welt" ofsloot. Dat 
Bruudpaar harr sük buten twee Gesangen van hör Fründin Marie wünskt, in disse 
besünner Gottesdeenst tüskenin twee Leder as ,Sologesang' vörtodragen: "Herr, 
deine Güte"... un "Ein schöner Tag..." Disse wurren van all Gasten mit Bifall honore-
ert.

Denn keem de Ogenblick, waar Rieke un Jörg sük de Eheringen tegensiedig över 
de Finger striepen dürsen. Daarna wurren se van d' Pastoorske segend mit de 
Woorden "De Heiland Jesus Christus faat jo bi de Hand, uns Heergott nehm jo an 
sien Hart, un de heilig Geist holl jo för all Tied binanner". 

Nadeem se alltohoop dat ,Vaderunser' beedt harren, sung de Gemeen dat 
Leed ,Danke' in verännert Text. Uplest nehm de Gemeen de Segen up un unner Ör-
gelspööl verleten all, dat Bruudpaar un Froo Pastorin Frerichs vörup, de Kark.   

Andreas Gerdes, Karkengemeen St. Johannis, Sandhörst
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Bis zum 31. Mai 2026 werden, so Gott will, 80 Jahre und älter...

März

Wolfgang Ontijd 89 Jahre

Evert Hinrichs 85 Jahre

Anna Wendeling 94 Jahre

Hinrich Götz 82 Jahre

Peter Hinkel 87 Jahre

Käthe Pflüger 88 Jahre

Karin Holzenkämpfer 84 Jahre

Heinz Hippen 86 Jahre

Biance Peesel 80 Jahre

Gerd Schwind 81 Jahre

Ira Liebert 87 Jahre

Hinrich Heinen 82 Jahre

Helga Lange 88 Jahre

Harm Mennen 80 Jahre

April

Friedrich Wilhelm Köhler 89 Jahre

Christine Oldewurtel 89 Jahre

Klaus Löschen 86 Jahre

Ludwig Janssen 88 Jahre

Karl Reuß 87 Jahre

Isa Wolter 81 Jahre

Antje Löschen 87 Jahre

Hinnriette Reuß 83 Jahre

Rolf Strey 84 Jahre

Hartmut Buschmann 82 Jahre

Nantke Fellensiek 86 Jahre

Eva Ostendorf 91 Jahre

Johanne Thaden 86 Jahre
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Rudolf Marik 82 Jahre

Harm Mouson 80 Jahre

Hanne Battermann 86 Jahre

Ingrid Stöter 87 Jahre

Hans-Peter Wolter 81 Jahre

Dietmar Stoehr 84 Jahre

Bernhard Dirks 89 Jahre

Beate Stassel 82 Jahre

Fokko Saathoff 86 Jahre

Mai

Heinrich Stöter 90 Jahre

Hannelore Hinrichs 83 Jahre

Ingetraut Dirks 83 Jahre

Hans-Jürgen Busse 89 Jahre

Friedrich Specht 90 Jahre

Regine Redenius 86 Jahre

Jakob Jacobs 87 Jahre

Erika Köster 83 Jahre

Helga Klenz 87 Jahre

Gesche Janssen 97 Jahre

Doris Konietzko 88 Jahre

Lisa Leeners 94 Jahre

Karin Betjemann 82 Jahre

Richard Janssen 84 Jahre

Ursula Agena 89 Jahre

Gerhart Sachse 94 Jahre

Reinhard Toben 84 Jahre

Adolf Wendeling 90 Jahre

Gisela Fastenau-Kock 84 Jahre
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LAMBERTIGEMEINDE (Lambertshof 2, 26603 Aurich)

PFARRÄMTER

Pfarramt I Superintendent Tido Janssen…………………………………….……..2628

sup.aurich@evlka.de

Pfarramt II Pastorin Taalke von Blumröder………………………………………..2687

taalke.vonblumroeder@evlka.de

Pfarramt III Pastorin Cathrin Meenken…………………………………….…...6984922

ichthys@gmx.li

Pfarramt IV Pastor Steffen von Blumröder…………………………0176 34934583

steffen.vonblumroeder@evlka.de

KIRCHENVORSTAND 

Kontaktdaten der Mitglieder des Kirchenvorstandes finden

Sie auf der Lamberti-Homepage unter Kontakte

KIRCHENMUSIK - KIRCHENKREIS UND LAMBERTI

Kantor Maxim Polijakowski; Büro…………..………….…….…….73707

buero.kreiskantor.aurich@gmx.de

Kinderchorleiterin Helen Kroeker………..…….…….………..9748079

hk.kirchenmusik@gmail.com

Bläserkreis Frank Joachims.………………………..……………...6999986

frank@joachims.de

JUGENDARBEIT

Diakon Torsten Hoffmann………….………………………………………….9919724  

torsten.hoffmann@evlka.de 

GEMEINDEDIENSTE

Gemeindebüro Elke Post………………………………………….….…………………………..2239

kg.lamberti.aurich@evlka.de

(Di. bis Do. 7:30 bis 13:30 Uhr und Fr. 10:00 bis 12:00 Uhr)

Friedhofsbüro Annika Ahlers.…………………………………...…………………………..18841

friedhof.lamberti.aurich@evlka.de

(Mo. bis Fr. 10:00 bis 12:00 Uhr)

Küster Johannes Janhsen………………………………….…...…. 0157 37765307

hannes.janhsen@evlka.de

Friedhof Reno Ulferts…….……………………………..62956 oder 0173 3794261
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ST. JOHANNISGEMEINDE (An der Johanniskirche 4, 26603 Aurich)

PFARRAMT

Pastorin Theda Frerichs…………………...………………………………….…….967113

theda.frerichs@evlka.de

KIRCHENVORSTAND

Kontaktdaten der Mitglieder des Kirchenvorstandes finden

Sie auf der St.-Johannis-Homepage unter Kontakte

JUGENDARBEIT

Diakon Torsten Hoffmann………….…………………………………………..9919724  

torsten.hoffmann@evlka.de

GEMEINDEBÜRO (Lambertshof 2, 26603 Aurich)

Elke Post………………………………………….….…………………………..2239

kg.sandhorst@evlka.de

(Di. bis Do. 7:30 bis 13:30 Uhr und Fr. 10:00 bis 12:00 Uhr)

PAULUSGEMEINDE (Kiebitzstraße 17, 26603 Aurich)

PFARRAMT

Pastorin Heike Musolf…………………...………………………………0151 64301070

heikemusolf@yahoo.de

KIRCHENVORSTAND

Kontaktdaten der Mitglieder des Kirchenvorstandes finden

Sie auf der Paulus-Homepage unter Pfarramt_Team

JUGENDARBEIT

Diakon Oltmann Buhr………….………………………………………..04943 406971 

tombuhr@web.de

GEMEINDEDIENSTE

Küsterin Olga Breise (Vermietung Gemeindehaus)………….04941 967807

Gemeindebüro (Lambertshof 2, 26603 Aurich)

Insa Emken………….…………………………………………….04941 994568

insa.emken@evlka.de (Mi. und Do. 10:00 bis 12:00 Uhr)

REGIONALBÜRO (Lambertshof 2, 26603 Aurich)

Insa Emken………….……………………………………………..04941 994568

insa.emken@evlka.de (Mi. und Do. 10:00 bis 12:00 Uhr)



Gottesdienste und Andachten
01. 10:00 Uhr Reminiszere, Lamberti: Gottesdienst mit Abendmahl, 

Pn. Meenken
10:00 Uhr St. Johannis: Gottesdienst, P. Frerichs mit Gitarrenkreis 

Sandhorst, anschl. Mitbringbuffett 
18:00 Uhr Lamberti: Jugendandacht aus:zeit mit Diakonin Wissemann

und Teamerin Kringler
08. 10:00 Uhr Okuli, Lamberti: Gottesdienst, Pn. Meenken

17:00 Uhr Paulus: Andacht „Kerzenschimmer“, Pn. Musolf
13. 18:00 Uhr Kirchspiel: Passionsandacht an wunden Punkten in und 

um Aurich, P. Menzel (S. 5)
14. 11:00 Uhr Lamberti: Taufgottesdienst, P. von Blumröder

17:30 Uhr Lamberti: Motettenandacht, Lektorin de Boer
15. 10:00 Uhr Lätare, Lamberti: Gottesdienst, P. von Blumröder
20. 18:00 Uhr Lamberti: Abendmahlsgottesdienst am Vorabend der 

Konfirmation
18:00 Uhr Kirchspiel: Passionsandacht an wunden Punkten in und 

um Aurich, Pn. Frerichs (S. 5) 
21. 10:00 Uhr Lamberti: Konfirmationsgottesdienst I, Pn. Meenken und

Diakonin Wissemann
22. 10:00 Uhr Judika, Lamberti: Konfirmationsgottesdienst II, 

Pn. von Blumröder und Diakon Hoffmann
11:00 Uhr St. Johannis: Kirche kunterbunt mit dem Thema „Alles neu -

Happy End“ mit dem Kikubu-Team, bis 14:00 Uhr 
27. 18:00 Uhr Kirchspiel: Passionsandacht an wunden Punkten in und 

um Aurich, P. von Blumröder (S. 5)
28. 10:00 Uhr Palmarum, Lamberti: Gottesdienst, P. von Blumröder
Konzert
15. 17:00 Uhr Lamberti: Konzert Stadtorchester Wiesmoor, Kirche (S. 32)
Gemeinde
18. 09:30 Uhr Lamberti: Gemeindefrühstück, Pn. von Blumröder (S. 30)
23. ganztägig Lamberti: Kleidersammlung für Bethel, Abgabe bei der 

ev.-ref. Kirche, Kirchstraße 20, bis 25. März

Gottesdienste und Andachten
2. 18:00 Uhr Gründonnerstag, Paulus: Tischabendmahl, Pn. Musolf
03. 10:00 Uhr Karfreitag, St. Johannis: Gottesdienst, Diakon Hoffmann
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03. 15:00 Uhr Lamberti: Andacht zur Sterbestunde Jesu, Sup. Janssen
04. 10:00 Uhr Friedhof Lamberti: Offene Friedhofskapelle bis 15:00 Uhr
04. 23:00 Uhr Lamberti: Gottesdienst zur Osternacht, Sup. Janssen 

und P. von Blumröder, anschließend Fingerfood und Wein
05. 09:00 Uhr Ostersonntag, St. Johannis: Andacht im „Sandhorster Krug“ 

mit anschließendem Frühstück, Pn. Frerichs (S. 28)
10:00 Uhr Lamberti: Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. von Blumröder

06. 10:00 Uhr Ostermontag, Paulus: Familiengottesdienst mit Frühstück,
Ostereiersuche und Eröffnung der Kinderkathedrale (S. 14),
Pn. Musolf und Diakon Buhr

11. 10:00 Uhr Lamberti: Taufgottesdienst, Pn. von Blumröder
17:30 Uhr Lamberti: Motettenandacht, Pn. Meenken

12. 10:00 Uhr Quasimodogeniti, Lamberti: Begrüßungsgottesdienst für die 
neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden, PauLa&Jo-Team

19. 10:00 Uhr Misericordias Domini, St. Johannis: Konfirmationsgottesdienst, 
Pn. Frerichs und Diakon Hoffmann

16:00 Uhr Lamberti: Kirchenkreis-Posaunenchorgottesdienst,  
Sup. Janssen und Pn. Meenken

24. 18:00 Uhr Paulus: Abendmahlsgottesdienst vor der Konfirmation,
Pn. Musolf und Diakon Buhr

26. 10:00 Uhr Jubilate, Paulus: Konfirmationsgottesdienst, Pn. Musolf
10:00 Uhr Lamberti: Gottesdienst, Pn. Meenken
18:00 Uhr St. Johannis: Konzertgottesdienst (S. 28)

Senioren
16. 15:00 Uhr Lamberti: Seniorengeburtstagsrunde, P. von Blumröder (S. 30)
29. 15:00 Uhr Paulus: Teenachmittag für Senioren (S. 12)
Kinder und Jugend
17. 16:30 Uhr Lamberti: KiGo-Club, Diakon Hoffmann, Gemeindehaus
26. 11:00 Uhr St. Johannis: Musikprojekttag, Diakon Hoffmann (S. 28)
Konzerte
26. 17:00 Uhr Lamberti: Frühlingskonzert des Ostfriesischen 

Kammerorchesters, Kirche (S. 10)

Gottesdienste und Andachten
03. 10:00 Uhr Kantate, Lamberti: Gottesdienst mit Abendmahl, 

P. von Blumröder
03. 18:00 Uhr Lamberti: Jugendandacht aus:zeit mit Diakonin Wissemann

und Teamerin Kringler
09. 17:30 Uhr Lamberti: Motettenandacht, Pn. von Blumröder
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10. 10:00 Uhr Rogate, Lamberti: Visitationsgottesdienst, Pfarramt (S. 42)
17:00 Uhr Paulus: Andacht „Kerzenschimmer“, Pn. Musolf

14. 11:00 Uhr Christi Himmelfahrt, Lamberti: Kirchspiel-Gottesdienst 
unter den Linden, Pn. Frerichs

17. 10:00 Uhr Exaudi, Lamberti: Gottesdienst, Pn. Meenken
11:00 Uhr Paulus: Kirche kunterbunt (bis 14 Uhr) mit dem Kikubu-Team 

23. 17:30 Uhr Lamberti: Bläserandacht; Wort: Christine Korte
24. 11:00 Uhr Pfingstsonntag, Ökumene: Gottesdienst „Suchet der Stadt 

Bestes“, Georgswall
25. 11:00 Uhr Pfingstmontag, Lamberti: Plattdeutscher Gottesdienst am 

Upstalsboom, Pn. Scheepker und Pn. von Blumröder und 
Mitglieder des Dörpvereins Rahe und der Posaunenchöre 
Lamberti, Kirchdorf und Walle unter der Leitung von 
P.i.R. Delbanco 

30. 17:00 Uhr Paulus: Visitationsgottesdienst, Pn. Musolf und Diakon Buhr 
mit Sup. Janssen

31. 10:00 Uhr Trinitatis, Lamberti: Gottesdienst mit Tauferinnerung, 
Pn. von Blumröder und P. von Blumröder

Gemeinde
7. 15:00 Uhr Lamberti: Gemeindenachmittag, Pn. von Blumröder/

P. von Blumröder (S. 30)
Kinder und Jugend
28. 16:30 Uhr Lamberti: KiGo-Club, Diakon Hoffmann, Gemeindehaus
30. 10:00 Uhr Lamberti: Kinderkirchenvormittag auf dem Spielplatz bei 

„Mutter Janssen“ (S. 30)
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KIRCHENMUSIK 

Lambertigemeinde

Dienstag Kantorei 19:30 - 21:30 Uhr

Mittwoch Bläserkreis 20:00 - 22:00 Uhr

Donnerstag Gospelchor 19:30 - 21:30 Uhr

Auskunft Kantor Maxim Polijakowski 

(Telefon 73707, Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr)

St. Johannisgemeinde

Mittwoch Gitarrenchor 18:00 - 19:30 Uhr

Auskunft Gabi Tunder (Telefon 72493)

Paulusgemeinde

Donnerstag Kardörp Voices  19:30 - 21:30 Uhr

Leitung Kerstin Janssen, Chorsprecherinnen Monika Kramer (Telefon 04929 1276), 

Grete Detmers (Telefon 10192); Homepage: www.kardoerp-voices.de

GEMEINDELEBEN

Lambertigemeinde

 Teeteam, nach Absprache, Auskunft Pastorin von Blumröder (Telefon 2687)

 Besuchsdienstkreis, jeden 3. Mittwoch im Monat, 15:30 Uhr im Gemeinde-

haus, Auskunft Elisabeth Grundmann (Telefon 9322286)

 Kirchenöffnungskreis, Auskunft Pastorin Meenken (Telefon 6984922) oder 

Peter Higgen (Telefon 3980)

 Offener Bibel-Gesprächskreis, jeden 1. und 3. Freitag im Monat, 10:00 Uhr 

im Gemeindehaus, Auskunft P. von Blumröder (Telefon 0176 34934583)

 „Öffnen und Begegnen“, jeden 2. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr in der

„Teenkiste“, Auskunft Elke Wiebel (Telefon 2321)

St. Johannisgemeinde

 „Frauen mitten im Leben“, 3. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr

Auskunft Anke Borm (Telefon 71978), Brigitte Thiele (Telefon 7707)

 Männerabend, 2. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr, 

Auskunft Gerhold Heinze (Telefon 7707)

 Kreis ältere Frauen, 2. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr

Auskunft Margret Jakobs (Telefon 72073)
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Paulusgemeinde

 Paulustreff im Lüttje Dörp, dritter Montag im Monat, 19:00 Uhr, 

Tee, Klönen und Andacht, Pastorin Heike Musolf

 Klöntreff für Menschen mit und ohne Handicap, jeden 2. Dienstag (gerade 

Woche), 19:00 Uhr, Auskunft Diakon Buhr (Telefon 04943 406971)

 (Suppen-) Cateringteam, Treffen nach Absprache und Anlass,

Auskunft Grete Detmers (Telefon 10192)

KINDER UND JUGEND

Lamberti– und St. Johannisgemeinde

 Kia (Kinderabend), einmal im Monat freitags, 17:00 bis 21:00 Uhr, 

 Jugendband

Auskunft für beide Angebote Diakon Hoffmann, torsten.hoffmann@evlka.de

 Kinderkirche Lamberti, vier- bis fünfmal im Jahr,

Auskunft Pastor von Blumröder (Telefon 0176 34934583)

Paulusgemeinde

 Popenstreff - offener Treff für Kinder aus aller Welt auf der Wiese an der

Von-Bodelschwingh-Straße, dienstags nach Absprache, 17:00 bis 18:30 Uhr,

 JuKi - die Jugendkiste, freitags, 17:00 bis 19:00 Uhr, Gemeindehaus

 Kleine Juki - die Jugendkiste für neu Konfirmierte, jeden Dienstag in den

ungeraden Wochen, 17:00 bis 19:00 Uhr

 KiKi - die Kinderkirche, einmal im Monat samstags, 15:00 bis 17:00 Uhr,

Gemeindehaus

Auskunft für die vier Angebote Diakon Buhr (Telefon 04943 406971)

KINDERBETREUUNG

Kita Lamberti

Leiterin Sandra Hippen; E-Mail: kts.aurich.lamberti@evlka.de,

Telefon 0173 6379548, www.kita-ostfriesland.de/einrichtung/lamberti-in-aurich

Spielkreis „Die Kirchenmäuse“ St. Johannis

Montags, dienstags und donnerstags von 9 bis 12 Uhr; Leiterin 

Christina Barrenpohl, Telefon 6042497 (während der Öffnungszeiten)

FÖRDERKREIS „FREUNDE FÜR LAMBERTI“

Kontakt: Gemeindebüro Lambertshof 2, Telefon 2239, 

E-Mail: kg.lamberti.aurich@evlka.de
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RADIO LAMBERTI

UKW: 106,0 MHz – in Auricher Innenstadt; Kabelnetz: 105,2 MHz Kabel Deutschland

TELEFONSEELSORGE

Kostenfrei 24 Stunden täglich unter Telefon 0800 1110111 oder 0800 1110222

DIAKONIE

Ehe-, Lebens-, Schwangeren-, Kuren- und Schuldnerberatung: Kirchdorfer Straße 15,

Telefon 604160; Fachambulanz Sucht: Bahnhofstraße 6, Telefon 6981710

DIAKONIE-PFLEGEDIENST

Häusliche Kranken- und Seniorenpflege im Kirchenkreis Aurich, Telefon 959191

GEMEINDEN IM INTERNET

www.aurich-lamberti.de

www.st-johannis-sandhorst.de

paulusgemeinde-aurich.wir-e.de

IMPRESSUM

Herausgeber: Die Kirchenvorstände der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden Aurich Lamberti, 
St. Johannis Sandhorst und Paulus Aurich-Kirchdorf; Redaktion: Jürgen Gawlick-Daniel (Kontakt: 
kirchspielbrief@t-online.de); Titelfoto: Heike Musolf. Der Kirchspielbrief erscheint viermal  im Jahr und 
ist kostenlos erhältlich. Druck: Gemeindebriefdruckerei. Die nächste Ausgabe erscheint Ende Mai. Wenn 
Sie die Herstellung des Kirchspielbriefes finanziell unterstützen möchten, freuen wir uns über eine 
Spende auf das Konto DE76 2856 2297 0010 1001 00, Kirchenamt Aurich, bei der Raiffeisen-Volksbank; 
Verwendungszweck: Kirchspielbrief Aurich Stadt. Möchten Sie in diesem Kirchspielbrief Werbung 
schalten, wenden Sie sich bitte an obige E-Mail-Adresse.
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Am Sonntag Jubilate, 26. April, bieten Diakonin Lara Wissemann und Diakon 
Torsten Hoffmann einen Musikprojekttag für Kinder und Jugendliche ab neun Jahren 
an. Start ist um 11:00 Uhr in der St. Johanniskirche. Auf dem Programm steht eine 
große Zahl an Liedern zum Ausprobieren. Perkussive Instrumente sind ebenso vor-
handen wie ein hochwertiges Keyboard. Und wer ein eigenes Instrument mitbringen 
möchte, kann das auch gerne tun. Für ein Mittagessen und Getränke ist natürlich 
auch gesorgt. Einige von den geprobten Liedern werden Teil eines modernen Kon-
zertgottesdienstes sein, der direkt im Anschluss um 18:00 Uhr stattfindet. 

Anmeldungen ab sofort bei Diakon Torsten Hoffmann per E-Mail an 
torsten.hoffmann@evlka.de oder über die WhatsApp-Gruppen der Jugendband 
und KiA.

Am Ostersonntag, 5. April, lädt die St.-Johannis-Gemeinde um 9:00 Uhr zu einer 
Osterandacht in der alten Kneipe des „Sandhorster Krugs“ ein. Jede/r kann ohne 
Anmeldung dazukommen. Anschließend gibt es die Möglichkeit, im Wintergarten 
der Gaststätte am Frühstücksbuffett teilzunehmen. Das Frühstück kostet 23,80 Euro. 
Zum Frühstück kann sich jede/r im „Sandhorster Krug“ direkt anmelden. 

Die Kirchengemeinde hat 15 Plätze reserviert für Teilnehmende an der Andacht, 
die gern im Anschluss frühstücken wollen, aber eventuell den vollen Preis nicht be-
zahlen können oder aber mehr zahlen wollen, damit andere mit essen können. Wer 
sich dazu zählt, möge sich umgehend - spätestens bis Ende März - im Gemeinde-
büro, Lambertshof 2, anmelden, sich auf diese Liste setzen lassen und seinen 
Beitrag dort im voraus in bar abgeben.
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Lieder zum Ausprobieren
Musikprojekttag und Konzertgottesdienst

Frühstückskirche Ostermontag
St.-Johannis-Gemeinde lädt in „Sandhorster Krug“ ein



Der Blick zurück 
ist wichtig, damit ich 
nach vorn schauen 
kann. Genau an 
dieser Stelle begeg-
net mir eine bibli-
sche Gestalt, die 
mich besonders 
anspricht: Josua.

Josua steht für mich für einen Moment 
des Übergangs. Sein Leben beginnt nicht 
mit einem großen Auftritt, sondern im 
Schatten eines anderen. Lange Zeit ist er 
der Begleiter von Mose – dem großen 
Anführer, dem Propheten, der das Volk 
Israel aus Ägypten geführt hat. Und dann 
kommt der Einschnitt: Mose stirbt. Eine 
vertraute Zeit geht zu Ende. Und Josua 
steht plötzlich in der Verantwortung. In 
diese Situation hinein spricht Gott zu ihm 
einen Satz, der zu den bekanntesten der 
Bibel gehört:

„Siehe, ich habe dir geboten, dass du 
getrost und unverzagt seist. Lass dir nicht 
grauen und fürchte dich nicht; denn der 
Herr, dein Gott, ist mit dir in allem, was 
du tun wirst.“ (Josua 1,9)

Ich finde, dass ist kein billiger Trost-
spruch. Gott verschweigt Josua nicht, 
dass schwere Aufgaben vor ihm liegen. 
Im Gegenteil: Dieses Wort wird ihm ge-
nau deshalb zugesprochen, weil Verän-
derung  ansteht. Weil Abschied hinter 
ihm liegt. Weil er Neuland betreten 
muss. 

Gerade das macht Josua für mich so 
sympathisch. Für mich ist er kein Held 
ohne Zweifel. Er ist kein Mensch, der 
alles im Griff hat. Er ist einer, der sich 
traut, weiterzugehen – mit Angst im Her-
zen, aber mit Vertrauen im Rücken. 

Josua erinnert mich daran, wie sehr 
mein eigenes Leben von Übergängen 
geprägt ist. Zeiten enden. Aufgaben ver-
ändern sich. Menschen gehen neue We-
ge. Manchmal stehe ich da und frage 
mich: Wie soll das werden?
Was hilft mir jetzt? Worauf kann ich zu-
rückgreifen? Welche Erfahrungen tragen 
mich?

Josua schaut nicht nur nach vorn, son-
dern er lebt aus dem, was war. Aus dem, 
was er erlebt hat: Bewahrung, Führung, 
Zuspruch Gottes. Erinnerung wird bei 
ihm zur Kraftquelle. Nicht um krampfhaft 
festzuhalten, sondern um loszugehen.

Darum ist Josua eine meiner Lieblings-
personen in der Bibel. Nicht, weil er per-
fekt ist. Sondern gerade, weil er zeigt, 
dass Gott einem zutraut, weiterzugehen. 
Schritt für Schritt. Nicht allein, sondern 
begleitet.

Sei getrost und unverzagt. Fürchte dich 
nicht. Gott geht mit – in allem, was du 
tun wirst.

Ein starkes Wort. Damals wie heute.
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Josua -

mutig

weitergehen

Von Pastor Steffen von Blumröder



Gemeindefrühstück
Das nächste Gemeindefrühstück ist am 

Mittwoch, 18. März, im Gemeindehaus. 
Es beginnt um 9:30 Uhr. Das Frühstücks-
Team lädt ein an den gedeckten Tisch mit 

frischen Brötchen und vielen leckeren 
Sachen. Es ist Zeit zum Klönen und zur 
Begegnung. Pastorin Taalke von Blum-
röder hat Heiteres und Besinnliches im 
Gepäck. Der Vormittag endet um 11:00 
Uhr mit dem Reisesegen. Alle Altersgrup-
pen sind willkommen. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Um Anmeldung wird gebeten 
bis Freitag, 13. März,  im Gemeindebüro 
unter Telefon 2239 oder per E-Mail 
an: kg.lamberti.aurich@ evlka.de.

Seniorengeburtstagsrunde
Wir laden am Donnerstag, 16. April, 

alle Seniorinnen und Senioren, die im 
letzten Quartal 80 Jahre und älter wur-
den, zu einem gemütlichen Geburtstags-
nachmittag in das Gemeindehaus ein. 
Beginn ist um 15:00 Uhr. Wir freuen uns 
auf selbstgebackene Torten. Prädikant 
Christoph Grundmann hält einen kurz-
weiligen Rückblick auf die Geburtstags-
jahrgänge und freut sich auf den Aus-
tausch. Pastor Steffen von Blumröder 
begrüßt die Runde und hält eine An-
dacht. Um Anmeldung wird gebeten bis 
Dienstag, 14. April, im Gemeindebüro 
unter Telefon 2239 oder per E-Mail 
an: kg.lamberti.aurich@evlka.de.

Gemeindenachmittag
Herzliche Einladung zum Gemeinde-

nachmittag am Donnerstag, 21. Mai, um 
15:00 Uhr im Gemeindehaus. Pastorin 
Taalke von Blumröder denkt nach zum 
Thema „Zukunft der Kirche“. Das Tee-
team hält eine Teetafel bereit.

Kinderkirchenvormittag
Herzliche Einladung zum Kinderkir-

chenvormittag am Samstag, 30. Mai, von  
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Es sind vielfältige und wichtige Aufgaben, die wir als 
Gemeinde gerne erfüllen. Auch wenn dafür nicht nur 
Geld nötig ist, so hilft es doch sehr. 

Möchten Sie unsere Gemeindearbeit finanziell un-
terstützen? Dann freuen wir uns über eine Spende 
an: Kirchenamt Aurich; IBAN: DE35 2802 0050 8605 
3451 00, Verwendungszweck: Spende für Lamberti-
gemeinde. Sie können auch den hier rechts abgebil-
deten QR-Code nutzen. 



10:00 bis 12:30 Uhr auf dem Spielplatz 
bei „Mutter Janssen“ in Wallinghausen. 
Wir gehen gemeinsam auf Schatzsuche 
mit Gott und verbringen einen Vormittag 
mit Spielen, Singen, kleinen Überra-
schungen und natürlich jeder Menge 
Spaß. 

Bitte meldet euch an, wenn ihr dabei 
sein wollt. Im Gemeindebüro unter Tele-
fon 2239, an kg.lamberti.aurich@evlka. 
de oder per WhatsApp bei Steffen von 
Blumröder unter 0176 34934583.

Lust auf Gartenarbeit?
Büsche müssen geschnitten, Unkraut 

gejätet, Baumsprösslinge entfernt und 
Wege gereinigt und gepflegt werden: 
Wer hat Freude an der Gartenarbeit und 
Lust und Zeit mitzuhelfen, die Anlagen 
rund um die Lambertikirche in Schuss zu 
halten? 

Wir suchen freiwillige Helferinnen und 
Helfer, die ein kleines, engagiertes Team 
unterstützen. Bitte melden Sie sich im 
Gemeindebüro, Telefon 2239.
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Nachruf für das ehemalige

Kirchenvorstandsmitglied

Hans-Joachim Fleischhut

„Gott wird abwischen alle Tränen von 
ihren Augen.“                 Offenbarung 21,4

Wir nehmen Abschied von Hans-
Joachim Fleischhut, der unserer
Kirchengemeinde über viele Jahre eng 
verbunden war. Von 2018 bis 2024
gehörte er dem Kirchenvorstand an und 
brachte sich dort mit Bedacht
ein. Besonders im Finanzausschuss sowie 
im Bauausschuss war seine fachliche 
Kompetenz gefragt. Entscheidungen be-
reitete er umsichtig vor und hatte dabei 
stets das Wohl der Gemeinde im Blick. 

Hans-Joachim Fleischhut war ein 
Mensch mit Sinn für Kultur und Glauben. 
Die Kirchenmusik lag ihm besonders am 
Herzen, vor allem die Orgel. Ihr Klang 
war ihm wichtig, und er wusste um ihre 
besondere Bedeutung für den Gottes-
dienst, für Sammlung, Trost und Hoff-
nung. 

Auch als seine 
Kräfte nachließen, 
blieb er der Ge-
meindearbeit ver-
bunden. Wo per-
sönliche Teilnah-
me nicht mehr 
möglich war, 
brachte er sich 
telefonisch ein 
und stand mit Rat 
und klarem Urteil zur Seite. Sein Engage-
ment war von Sorgfalt und Freundlich-
keit getragen. 

Wir sind dankbar für das, was Hans-
Joachim Fleischhut unserer Gemeinde 
geschenkt hat. Wir werden ihn als einen 
stillen Mitstreiter in Erinnerung behal-
ten, dem unsere Kirche und ihre Men-
schen am Herzen lagen. Unser Mitgefühl 
gilt seiner Familie und allen, die um ihn 
trauern. 

KV-Vorsitzende Anneliese Daniel und 
Pastor Steffen von Blumröder für den 
Kirchenvorstand Lamberti.



Wie im vorherigen Jahr lädt das 
Stadtorchester Wiesmoor unter der Lei-
tung von Thomas Nolden herzlich zu 
einem Konzert in der Lambertikirche am 
Sonntag, 15. März, um 17:00 Uhr ein 
(Einlass ab 16:30 Uhr). Lassen Sie sich in 
die Welt der großen Emotionen, drama-
tischer Abenteuer und tief bewegender 
Geschichten entführen: Es erwartet Sie 

ein abwechslungsreiches musikalisches 
Programm, es reicht von legendären 
Western-Klassikern über die mitreißen-
den Melodien eines der rasantesten Mu-
sicals der Welt bis hin zu tiefgründigen 
zeitgenössischen Werken und unvergess-
lichen Hits der 80er Jahre. Der Eintritt ist 
frei, das Stadtorchester Wiesmoor bittet 
um eine Spende.
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Mitreißende Melodien

Schwester Carola (auf dem Foto rechts) 
aus dem Kirchenkreis Emden-Leer refe-
rierte im Gemeindehaus vor etwa 30 
Frauen zum Projekt „Nähseelsorge“, das 
ein altes Handwerk mit der kirchlichen 

Mit Herz 
und Faden

Vortrag und Austausch zum 
Projekt „Nähseelsorge“

Foto: Judith Betten



Seelsorge verknüpft. Eingeladen dazu 
hatte unsere Gruppe „Öffnen und Begeg-
nen“.

Schwester Carola verwies auf berüh-
rende Praxisbeispiele, was Nähseelsorge 
sein kann: Sie tröstet in Krisenzeiten und 
stärkt und hilft, Lasten zu tragen. Bereits 
seit zehn Jahren gibt es die Nähseelsorge 
als Einrichtung der Ev.-luth. Landeskirche 
Hannovers und spielt in der Notfallseel-
sorge eine ebenso wichtige Rolle wie in 
der Hospizarbeit, der Altenseelsorge 
oder in der Begleitung von Elternpaaren 
von Sternenkindern.

Für Menschen in besonderen Lebens-
situationen werden tröstende und stär-

kende Produkte hergestellt. Das sei eine 
sinnstiftende, kreative Arbeit, die die 
Bedürfnisse des anderen direkt in den 
Blick nehme, betonte Schwester Carola.

So entstehen individuelle Kuscheltiere 
für trauernde Kinder, Trostengel für 
schwererkrankte Patienten oder Erzähl-
decken für die Biographiearbeit von älte-
ren und demenziell veränderten Men-
schen.

Der spannende Vortrag, dem sich ein 
intensiver Austausch anschloss, endete 
mit einem Segenswort von Pastor 
Steffen von Blumröder.
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Wir gratulieren den „Geburtstagskindern“!

Bis zum 31. Mai 2026 werden, 

so Gott will, in der Lambertigemeinde 

166 Frauen und Männer 80 Jahre und älter.

Wir laden alle „Geburtstagskinder“ am 16. Juli zur Nachfeier 

bei leckeren Torten, Kuchen und Tee um 15:00 Uhr ins Gemeindehaus ein!



Die Inhalte dieser Seite sind nur  

in der gedruckten Ausgabe einsehbar.



Die Inhalte dieser Seite sind nur  

in der gedruckten Ausgabe einsehbar.



Reifen- und Kfz-Service Hinrich Goes

Dieselstraße 20, 26607 Tannenhausen

Tel. 04941 991170

Ein Dankeschön geht an:

Elektro - Heizung - Sanitär – Klima

Herbert Janssen

Kreihüttenmoorweg 61 a, 26607 Sandhorst

Tel. 04941 72070

Pflegedienst Bruns GmbH

Ol Streek 14, 26607 Tannenhausen

Tel. 04941 9802106

Bestattungen Gertrud Meinen

Esenser Str. 58

26603 Aurich

Tel. 04941 3210 oder 6040782

Bio-Markt Baier

Fockenbollwerkstr. 15

26603 Aurich, Tel. 04941 9901990

Physiotherapie u. Osteopathie

Tobias Tunder

Skagerrakstr. 17

26603 Aurich

Tel. 04941 605555
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Ein Dankeschön geht an:

Bestattungen Mannott

Esenser Postweg 63

26607 Plaggenburg

Tel. 04941 972060

EDEKAmarkt 

Frank Bontjer e.K.

Südeweg 7 

26607 Sandhorst

Tel. 04941 71586

Waldecke Gerdes 

Floristik – Trauerbinderei – Brautschmuck

Esenser Str. 140

26607 Sandhorst

Tel. 04941 71242

Harald Willms – Elektrotechnik

Dietrichsfelder Str. 1d

26607 Plaggenburg

Tel. 04941 6977675

Holzrahmenbau- Dachdeckerei – Zimmerei

Baugeschäft Rolf Ubben, 

Boomkampsweg 2, 26607 Sandhorst

Tel. 04941 73846

Ippe Janssen, Jeans-Center Ilka Janssen

Esenser Str. 24

26603 Aurich

Tel. 04941 3581
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Hilde Ubben, Pflegedienst
von Jheringstr. 29 A, 26603 Aurich
Tel. 04941  63116

Ein Dankeschön geht an:

Tagespflege Hilde Ubben
Hoheberger Weg 157
26607 Sandhorst
Tel. 04941 63177

Heizung - Sanitär - Solar Habben

Esenser Str. 212, 26007 Plaggenburg

Tel. 0177 8957751

Die zentralen Ausgabestellen für den Kirchspielbrief

Wir bedanken uns bei:

EDEKAmarkt Frank Bontjer e.K. Combi-Verbrauchermarkt
Südeweg 7 Popenserstraße 2

E-Center Bruns Landmarkt Mühle Ross
Dreekamp 18 Oldersumer Straße 139

E-Center Coordes Familienzentrum
Raiffeisenstraße 18 Jahnstraße 2 

Combi-Verbrauchermarkt XL Bio-Markt Baier
Am Pferdemarkt 5 Fockenbollwerkstraße 15

„Blumenherzen“, Katrin Schauroth „Weinschmecker“, Sina Meisner 
Adolf-Dunkmann-Straße 5 Kirchstraße 5

„Waldecke“ Gerdes
Esenser Straße 140
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Vor einem Jahr haben wir Sie gebeten, 
für das Projekt „Einmal täglich satt“ im 
Rahmen der Partnerschaft unseres Auri-
cher Kirchenkreises zur All Saints Cathe-
dral in Khartoum/Sudan, zu spenden. 
Finanziert wird der Lebensmittelkauf für 
eine zur Kirche gehörige Schule am Rand 
der Wüste mit etwas mehr als 300 Kin-
dern vom Kindergartenalter bis zur Ab-
schlussklasse.

Der durch den Krieg wachsende Hun-
ger und die Not der Menschen war auch 

in den Fokus der Landeskirche Hanno-
vers gerückt; sie war bereit, unser Pro-
jekt finanziell zu unterstützen. Die Her-
ausforderung: wenn es uns gelingt, in-
nerhalb von sieben Monaten eine Spen-
densumme von 10.000 Euro zu errei-
chen, würde die Landeskirche dies mit 
5.000 Euro bonifizieren.

Es ist gelungen!  18.185,86 Euro lautet 
das stolze Ergebnis, das durch Ein-
zelspenden, Kollekten in Gottesdiensten, 
Aktionen in Kirchengemeinden und in 
der Öffentlichkeit - wie zuletzt im Hirten-
stall des Auricher Winterzaubers - er-
reicht wurde. Allen daran Beteiligten ein 
ganz großes DANKE im Namen der Kin-
der sowie im Namen von Rev. B. Elbuluk, 
Pastor und Schulleiter (Bild),  nebst allen 
Unterrichtenden und am Kochen der 
Speisen beteiligten Frauen. 

Wir sind froh, nun auch in 2026 eine 
Mahlzeit für die Schule finanzieren zu 
können.

Susanne Schneider
Partnerschaftsausschuss

des Kirchenkreises Aurich

Spendenkonto:
Kirchenamt Aurich
IBAN  DE35 5206 0410 0000 0062 62

Zeit, Danke zu sagen!
Mehr als 18.000 Euro für „Einmal täglich satt“
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https://kirchenkreis-aurich.de/kirche-erleben/sudanpartnerschaft





Anzeige

Im Mai erlebt Aurich-Lamberti ein be-
sonderes Ereignis: von Montag, 4. Mai, 
bis Sonntag, 10. Mai, wird Regionalbi-
schöfin Sabine Schiermeyer unsere Ge-
meinde besuchen und im Rahmen ei-
ner Visitation mit uns ins Gespräch ge-
hen. Die Visitation bietet uns die Gele-
genheit, unsere vielfältige Gemeindear-
beit zu präsentieren, gemeinsam auf das 
zurückzublicken, was in den vergangenen 
Jahren gewachsen ist, und zugleich auf 
neue Wege des gemeinsamen kirchli-
chen Lebens zu schauen. 

Ein wichtiger Bestandteil der Visitation 
ist der Visitationsgottesdienst am 10. 
Mai, zu dem alle Gemeindemitglieder 
herzlich eingeladen sind. Regionalbischö-
fin Schiermeyer wird sich in dem Gottes-

dienst mit ei-
ner Ansprache 
an die Gemein-
de wenden 
und wesentli-
che Punkte aus 
dem Gemein-
debericht an-
sprechen. Im 
Anschluss an 
den Gottes-
dienst wird es 
bei Tee/Kaffee 
und Kuchen 
die Möglich-
keit geben, in den gemeinsamen Aus-
tausch zu gehen. 

Weitere Informationen zum Ablauf der 
Visitation werden rechtzeitig auf unserer 
Website aurich-lamberti.de sowie über 
Aushänge und Abkündigungen bekannt-
gegeben. 

Steffen von Blumröder
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Visitation der 
KG Lamberti

Sabine Schiermeyer
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Gestorben sind: 
In Lamberti:
Manfred Schoon, 91 Gretje Bohlen, geb. Behrends, 94
Gerhard Saathoff, 84 Hermann Bernhard Harms , 82 
Grete Reifschneider, geb. Reinbold, 91 Joachim Gebhardt, 90
Meta Bünting, geb. Dannemann, 80 Klaus Szagunn, 23
Seetine Hippen, geb. Janssen, 94 
Hinrike Schürmann, geb. Redenius, 96
Roswitha Kiehne, geb. Schmachtel, 85 
Heinz-Werner Danneboom, 87 
Jochem Kniffka, 74 
Hanne Dykmann, geb. Blumhoff, 89 
Martin Rieken, 77 
Johanna „Hanna“ Gebhardt, geb. Remmers, 90 
Renate Heuermann, geb. Suntken, 77 
Ingrid Paeben, geb. Arrenberg, 83 
Hans-Joachim Fleischhut, 76
Annelore Dieken, geb. Delle, 74

In St. Johannis: 
Käthe Quidde, geb. Kruse, 85 Manfred Gerdes, 73 
Erika Rahmann, geb. Katmann, 81 Joachim Coordes, 69 
Günter Schmidt, 92 

In Paulus: 
Gesine Gerhardine Albers, geb. Lüpkes, 89
Christian Diedrich Röben, 89
Heinz-Bernhard Poppen, 75
Susanne Inge Harms, geb. Janssen, 67 

Getauft wurden:
In Lamberti: Jelto Fleßner
In Sandhorst: Theodor Emil Wemme 

Getraut wurden:
In Lamberti:
Marion Christians, geb. Erdwiens, und Ralf Christians



Wissenswertes über
Patientenverfügungen, Vorsorge-
vollmachten und Testamente
Abschied, Trauer und 
das Leben danach
Wohnformen, Reisen 
und Gesundheit im Alter
Praktische Tipps, Vordrucke 
und vieles mehr auf 162 Seiten

Vitalität, Wohlgefühl 
und Vorsorge

Gute Jahre
Der Ratgeber zum Älterwerden 

Ihr Ratgeber zum Älterwerden
Hilfreiches für ein gutes Leben im dritten Lebensabschnitt 

Jetzt kostenlos bestellen! 
0521 144-3600 (Telefon)
0521 144-5138 (Telefax)

@ gute.jahre@bethel.de 

www.bethel.de/gutejahre 

  Stiftung Bethel, »Gute Jahre« 
Postfach 13 02 60 
33545 Bielefeld

Ja, bitte senden Sie mir kostenlos den Ratgeber „Gute Jahre“.

Meine Adresse:

Name, Vorname

geboren am Telefon

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Datum Unterschrift

Falls Sie nicht schon Bezieher des „Bote von Bethel“ sind, erhalten Sie diesen zusätzlich kostenlos 4 mal im Jahr. 
Ihre Daten werden in Bethel ausschließlich zur Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben

E-Mail
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